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Aus Vorstand und Redaktion

Lieber Leser 
Viel ist nicht passiert seit Weihnachten, und so haltet Ihr mit diesem Heft ü-
berwiegend Hintergrundinformationen und Statistiken in der Hand. 

Die Einladungen zur Jahreshauptversammlung mit dem zugehörigen An-
trag zur Satzungsänderung habt Ihr bereits bekommen. In diesem Heft nun 
wie gewohnt die Berichte der verschiedenen Vorstandsressorts als Vorberei-
tung zur Hauptversammlung. 

Weiterhin enthält dieses Heft wieder den bewährten Rückblick auf die ver-
gangene Saison in Form von Kilometerlisten, Siegerstatistiken und Ehrungen 
zum Wanderruderabzeichen. 

Wer in letzter Zeit einmal am Bootshaus war, der wird die Bauarbeiten an 
unserem Bootssteg bemerkt haben. Nach langen Vorarbeiten ist es gelun-
gen, die Stadt zu einer Verlängerung der Rampe herunter zum Steg zu be-
wegen. Damit soll die Steigung abgeschwächt und so das Hantieren mit 
den Booten, insbesondere bei rutschigem Steg oder mit dem Bootswagen, 
zu erleichtern. Die Aktion soll zum Anrudern abgeschlossen sein. 

Die Innenansichten aus dem letzten Heft haben für rege Diskussionen ge-
sorgt. Dabei wurde klar, dass die Betrachtungen vereinzelt missverstanden 
worden sind. So waren Sabines Betrachtungen als Satire gemeint, meine 
Ausführungen wurden einzelnen Personen als persönlicher Angriff verstan-
den, was definitiv nicht so gemeint war. Hier haben wir in persönlichen Ge-
sprächen eine Klarstellung vorgenommen. Ich hoffe, dass ungeachtet der 
einzelnen Missverständnisse das Anliegen nicht auf der Strecke geblieben 
ist, eine Diskussion über Verbesserungsmöglichkeiten im allgemeinen Ru-
derbetrieb anzuregen. 

Gerne mehr auf der Jahreshauptversammlung, zu der ich auf Euer zahlrei-
ches Erscheinen hoffe, steht doch die abschließende Abstimmung über die 
neue Satzung auf der Tagesordnung.  

Ansonsten – haltet durch. Die Zeit bis zum Anrudern ist absehbar! 

Hans-Martin Hörcher 
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Aus Vorstand und Redaktion

Spenden 
Wir danken für die großzügigen Spenden von 
Dr. Hans Andreas Friese Dr. Peter Müller Dr. Hinrich Hansen 
Helga Leptien Magda Vobbe Karl-Heinz Kramer 
Gerd Münchow   
und unserem Sponsor J.P. Sauer Kompressoren. 

Neue Mitglieder 
Und wieder haben neue Gesichter den Weg an den Steg gefunden: 

Michael Berensmeier Siegfried Beyer Peter Busch 
Frederik Woltering Julia Duske  

Willkommen im Club und viel Spaß beim Rudern! 
 



Wie werden Sie mit diesem Problem fertig?

In der deutschen Versicherungswirtschaft stehen über 150 Versicherungs-
gesellschaften im Wettbewerb. Wer hilft Ihnen da, die richtige Entscheidung
für die zweckmäßige Ausgestaltung des benötigten Versicherungsschutzes
unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu treffen?

Wir als unabhängige Versicherungskaufleute sind an keine Versicherungs-
gesellschaft gebunden.

Als Versicherungsmakler machen wir das Versicherungsproblem transparent
und können für Sie die Vorteile des freien Marktes ausschöpfen. Zusätzliche
Kosten entstehen Ihnen nicht.

Ein Informationsgespräch mit uns lohnt sich immer.

Wenden Sie sich an:

ASSEKURANZEN TIMM
Versicherungsmakler

Am Wellsee 58 · 24146 Kiel · Telefon (04 31) 78 34 24
E-Mail assekuranzen.timm@t-online.de

Seit über 40 Jahren in Kiel
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Aus Vorstand und Redaktion

Berichte zur Jahreshauptversammlung 
Die Einladung habt Ihr bereits bekommen, daher hier in gewohnter Manier 
die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder. 

Bericht stellvertretender Vorsitzender Verwaltung 
Zu Beginn meines Tätigkeitsberichtes ein wenig Statistik. Zurzeit hat der EKRC 
290 Mitglieder. Im letzten Jahr konnten wir 50 neue Mitglieder gewinnen. 38 
Mitglieder haben den Club meistens aus beruflichen oder schulischen Grün-
den verlassen. Per Saldo also ein positives Ergebnis, das uns anspornen soll-
te, damit wir im nächsten Jahr das 300. Mitglied begrüßen können.  

An dieser Stelle ein herzliches „Dankeschön“ an Hartmut Digutsch, der sich 
aktiv um neue Mitglieder bemüht, und sie auch nach Kräften individuell be-
treut. Die Altersstruktur der Neumitglieder gliedert sich wie folgt: 

jugendliche Mitglieder: 17

19-30 Jahre:   16

31-50 Jahre: 8

51+    Jahre: 9

Im abgelaufenen Jahr habe ich den Club bei Treffen der Ruderlobby, einer 
Sitzung des Landessportverbands sowie zum Jubiläum 100 Jahre O.R.R.C 
Wiking vertreten. 

Unser Clubflyer nebst Anmeldeformular ist in die Jahre gekommen und be-
darf einer Überarbeitung. Zusammen mit Hans-Martin Hörcher und Andreas 
König haben wir uns diesem Thema angenommen. Zu Beginn der Saison 
wollen wir einen neuen EKRC Flyer präsentieren. 

Bei Durchsicht der Liste „ausgetretene Mitglieder“ musste ich leider feststel-
len, dass die entsprechenden Bootshallenschlüssel in den meisten Fällen 
nicht den Weg zurück in den Club fanden. Daher hat der Vorstand be-
schlossen die Kaution für die Bootshallenschlüssel von 5€ auf 20€ zu erhö-
hen. Diese Reglung gilt ab dem 1.Januar.2009 für Neumitglieder. Die Aus-
gabe oder ggf. Rücknahme der Schlüssel erfolgt, nicht wie bisher, durch 
den Wirt oder einer Tresenkraft sondern grundsätzlich durch ein Mitglied des 
Vorstandes. 

Auch wenn 2012 weit weg erscheint, so wirft unser Clubjubiläum doch erste 
Schatten voraus. Gemeinsam mit Michael Böhmer und Bernd Klose haben 
wir eine erste Stoff- und Ideensammlung zu diesem Thema erstellt, und ver-
sucht sie nach inhaltlichen als auch zeitlichen Gesichtspunkten zu ordnen. 
Dabei wurde deutlich, dass eine zu erstellende Festschrift den längsten Vor-
lauf benötigt. Am 9.Februar traf sich also erstmalig die Arbeitsgruppe „Fest-
schrift “mit Heinz Ketelsen, Jens Paustian, Harald Schulz, Siegfried Schürmann 
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Aus Vorstand und Redaktion
und als „Externe“ Dr. Ulrike Hanssen-Decker, um dieses Projekt auf den Weg 
zu bringen. 

Dank auch an Christian Prey, der dieser Arbeitsgruppe Räumlichkeiten in 
der Dahlmannstr. zur Verfügung gestellt hat, um in Ruhe Archivarbeit betrei-
ben zu können. 

Abschließend eine Information in eigener Sache. An der Jahreshauptver-
sammlung am 26.März werde ich aus beruflichen Gründen nicht teilnehmen 
können, stehee aber, da die Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden Ver-
waltung ansteht, für weitere zwei Jahre für dieses Amt zur Verfügung. 

Siegfried Schürmann 

Bericht der 2. Vorsitzenden Sport  
Ich bin seit dem vergangenen Jahr, nachdem ich von 1995 bis 2000 diesen 
Posten schon einmal inne hatte, wieder im Amt und konnte feststellen, dass 
unser Ruderclub grundsätzlich gute Voraussetzungen in punkto Ausstattung 
und Lage zur Ausübung des Rudersports mitbringt. Wir haben ein interessan-
tes Ruderrevier, ein attraktives Bootshaus, eine ansprechende Gastronomie, 
einen guten Bootspark und durch die Innenstadtlage und Uninähe eine gu-
te Erreichbarkeit. 

Unsere Ausbilder sind weitestgehend lizensiert oder langjährig erfahren, so 
dass wir eine substantiell gute Ausbildung bieten. 

Wir haben in unserem Verein viele passive Mitglieder, die durch ihre Mit-
gliedschaft zahlreiche Projekte unterstützen, jedoch liegt mein Interesse dar-
in, die große Zahl unterschiedlicher aktiver Gruppierungen so zu fördern, 
dass sie unseren schönen Sport den individuellen Bedürfnissen entspre-
chend ausüben können. 

Ziel meiner Arbeit ist es, die Aktivitäten der verschiedenen Gruppen zu för-
dern und zu steigern, damit sich die Attraktivität der Mitgliedschaft erhöht 
und über den Aspekt der Zufriedenheit neue Mitglieder geworben werden. 

Zufriedene  Mitglieder sind eine gute Werbung, um neue Mitglieder hinzuzu-
gewinnen. Das ist ganz einfach: Bringe jemanden mit zum Rudern! Das Mot-
to ist so simpel wie erfolgreich, wie wir an dem Altherren-Bereich sehen kön-
nen. Für mich gibt es keine Wertigkeit der einzelnen Gruppen. Alle sind 
gleichbedeutend und gleichwichtig für den Verein und werden entspre-
chend gefördert.  

Da sind z.B. die Durchführung verschiedener Tages- und Wanderfahrten, der 
Skifftag, das Early Bird Rudern zu nennen. Hervorzuheben ist dabei auch, 
dass zusätzlich zum regulären aushängenden Ruderplan individuelle Ausbil-
dungstermine ermöglicht wurden, damit möglichst viele Ruderinteressierte 
unsere Ruderausbildung wahrnehmen konnten. Die Ruderausbildung wurde 
von unseren engagierten weiblichen und männlichen Trainern und Ausbil-
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Aus Vorstand und Redaktion
dern den ganzen Sommer über gewissenhaft durchgeführt. An anderer Stel-
le wurde dieser Gruppe im Rahmen eines Essens für ihre geleistete Arbeit 
gedankt. 

Bei den Wanderfahrten ist unsere einwöchige Jugendwanderfahrt zu nen-
nen, die trotz eines Malheurs sehr zum Zusammenwachsen der Jugendab-
teilung beigetragen hat. 

Dank der Projekte des RVSH ist es gelungen, dass eine Athletin im Rahmen 
der Jugendaufbauarbeit mit ihrer Mannschaft über Vor- und Hoffnungslauf 
ins B-Finale der U17 Juniorenmeisterschaft vorstoßen konnte. Das Masters-
Rudern organisiert sich bei guten Erfolgen weitestgehend selbst und bindet 
keine bezahlten Kräfte des Vereins, so dass hier keine Budgetmittel ver-
braucht werden. 

Um diese Aktivitäten weiterhin steigen zu können, benötigen wir für jeden 
Bereich starkes Engagement der Mitglieder, denn nur, wer in die Strukturen 
eingebunden ist und nicht „danebensteht“ kann ein „wir-Gefühl“ entwickeln 
und darüber langfristig eine Clubbindung eingehen. 

So habe ich die Strukturen bei uns wie folgt organisiert: 

- Anfängerausbildung Jugend und Erwachsene  
- Weitergehende Ausbildung Jugend und Erwachsene 
- Übergang zu selbständigem Rudern 

o Eigenständiges Zusammenstellen von Mannschaften 
o Selbständige Organisation von Ausfahrten, Tagesfahrten etc. 
o Planung und Durchführung von Wanderfahrten mit Obmann 

- Übergang zum Trainingsbetrieb 
o Integration in die jeweilige Trainingsgruppe  
o Wahrnehmung der einzelnen Bestandteile des Trainings 
o Teilnahme an Breitensportregatten, Wettkämpfen der 2. WKE 
o Heranführung an das Leistungsrudern 

Jeder Aktive unseres Clubs hat die Möglichkeit, alle Bereiche kennen zu ler-
nen und übergreifend zu nutzen. Unser jetziger Stab an Ausbildern, Trainern 
und Kümmerern freut sich über jeden, der diese Gruppe ergänzt, um noch 
individueller auf die Belange der Einzelnen eingehen zu können.  

Regattabesuche sind ebenfalls nicht nur Spitzensportlern vorbehalten, die 
täglich zweimal trainieren. Der Stadtachter beispielsweise hat als Auswahlkri-
terium, dass teilnehmende Aktive wirklich aus dem Freizeitsport kommen und 
noch keine DRV-Regatta gefahren sind. Damit wird jedem aktiven Mitglied 
die Möglichkeit geboten, an einem Achterrennen unter großer Kulisse der 
Kieler Woche teilzunehmen. 

Regionale Regatten z.B. in Lübeck, Bergedorf oder Bad Segeberg bieten 
ebenfalls vom Kinder- bis Mastersbereich die Möglichkeit, in der 2. oder 3. 
Wettkampfebene zu starten und so erste Erfahrungen zu sammeln. 
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Aus Vorstand und Redaktion
Es gibt aber auch noch viel zu erledigen, um bestehende Ressentiments aus 
dem Weg zu räumen, Schwellenängste zu nehmen und das Interesse für 
das, was die anderen so unternehmen, zu wecken. 

Ganz wichtig erscheint mir dabei, dass die Übergänge fließend sind und 
auch „Starthilfe“ gegeben wird, das heißt, dass in der Sache Erfahrene mit 
bis dahin noch Unerfahrenen zusammenrudern und so gemeinsam zu neu-
en Erkenntnissen gelangen. Auf diese Weise üben sich alle in Toleranz und 
Verständnis füreinander und verstehen sich als das, was sie eigentlich sind: 
Ruderer/Innen eines seit fast 150 Jahren bestehenden Vereins, die das Inte-
resse und die Begeisterung für den Rudersport verbindet. 

Gaby Schulz 

Bericht Boots- und Gerätewart 2008 
Dank der Unterstützung zahlreicher Ruderkameradinnen und Ruderkamera-
den gelang es uns, den Ruderbetrieb im Jahr 2008 trotz zahlreicher Schä-
den an Booten, Skulls und Riemen ohne Einschränkungen aufrecht zu erhal-
ten.  

Gleiches gilt für die Bootsanhänger und die viel benutzten Trimm- und Ergo- 
Geräte. Die Anschaffung eines neuen Bootsanhängers wurde in die Tat um-
gesetzt, nachdem der alte Hänger die Hürden des TÜVs nicht mehr schaffte. 

Viele hilfreiche Hände packten bei der „Freiwilligen Gemeinschaftsarbeit“ 
mit an und übernahmen anstehende Arbeiten und neue Aufgaben. 

Zu unserem Werkstatt-Team gehören: 

- Boots- und Gerätewart: Hartmut Digutsch 
- Vertreter/ Boots- und Gerätewart: Dieter Petersen 
- Vertreter/ Technik und Geräte: Armin Falk 
- Vertreter/ Ergo- Geräte: Heike und Frank Roggenbrodt 
- Bootsbauer: Hauke Bürk, SRSV Plön 

Weiterhin unterstützt uns Michael Böhmer immer wieder tatkräftig, wenn es 
um unsere Computer geht, Unterstützung bei der Ausbildung, die Ausrich-
tung von Wanderfahrten oder nicht zuletzt bei den Auswertungen für das 
DRV Fahrtenabzeichen. 

Dank unserer vielen Helfer gelang es im Rahmen der „Freiwilligen Gemein-
schaftsarbeit“ und der darüber hinaus durchgeführten Arbeiten, die Kosten 
für Instandhaltung und Pflege der Boote und des Geräts auf dem niedrigen 
Stand des Vorjahres  zu halten. 

Die Anschaffung von zwei Trainingsskiffs – „Seeschwalbe“ und „Silbermöwe“ - 
sorgten für eine Entlastung im Skiffangebot. Ein betagter Rennvierer (+), die 
„Düsternbrook“, konnte verkauft werden. 

Dank der Initiative unseres Ruderkameraden Uwe Johannsen begrüßen wir 
einen schmucken, leichten Empacher- Rennachter in unseren Hallen. 
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Aus Vorstand und Redaktion
51 Boote zählen jetzt zur stolzen Flotte unsers EKRC: 

- 19 Rennboote 
- 10 Trainings- Rennboote und 
- 22 Gig- Boote 
Besonderer Dank gilt unserem Ruderkameraden Dr. Hans Andreas Friese, 
der uns mit einer Spende von 5 Schwimmwesten das Winterrudern in den C- 
Zweiern weiterhin ermöglicht. 

Viel Freude bereitet Jung und Alt unsere Ergo- Flotte, die auf 10 Gräte an-
wachsen konnte. 

Allen, die mit kräftig angepackt haben, um unserem Erster Kieler Ruder-Club 
zu helfen, gilt mein herzlicher Dank. 

Hartmut Digutsch 

Bericht Hauswart 
Im Bootshaus sind wieder einige Modernisierungen vorgenommen worden. 
So wurde der Jugendraum und die Umgestaltung der Werkstatt in die Tat 
umgesetzt: 

 

�

Die Warmwasserbereitung musste dringend erneuert werden: 

�

Die Abwasserhebeanla-
ge beim Fettabscheider 
wurde erneuert: 
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Aus Vorstand und Redaktion
Die Abluft des Saals wurde aus dem Eingangsbereich 
über das Dach geführt. 

Ferner waren wieder verschiedene kleinere Reparatu-
ren erforderlich: 

- Schadhafte Fliesen und Siliconfugen erneuert. 

- Eine Markise wurde montiert. 

- Bodenabläufe wurden abgedichtet. 

- Defekte Scheiben wurden erneuert. 

- Verstopfungen beseitigt. 

- Außenzapfstellen wurden repariert bzw. umverlegt. 

- Diverse Reparaturen an Türen. 

- Wartung der Schmutzwasser-Hebeanlagen. 

- Heizkörperventile instandgesetzt. 

- Diverse defekte Beleuchtungen instandgesetzt bzw. erneuert. 

- Verputzarbeiten an Decken und Wänden wurden durchgeführt. 

- Verbandskästen und Feuerlöscher wurden überprüft und teilweise erneu-
ert. 

- Wärmedämmung an bestehenden Warmwasserleitungen wurde ange-
bracht. 

In Eigenleistung von Club-Mitgliedern wurden viele Arbeiten und Schönheits-
reparaturen ausgeführt, z.B. am Ruderbecken. Hierdurch wurden Einsparun-
gen von mehreren Tausend Euro erreicht. Hierfür ein herzliches Dankeschön. 

Neben den üblicherweise anfallenden Arbeiten sind für das Jahr 2009 Ar-
beiten 

- an den Hallentüren 

- an der Außenfassade sowie  

- am Bodenbelag der Herrendusche 

geplant. 

Marc Lorenz 



AOK 
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Freizeitsport

Wanderfahrten und andere Aktionen in der Saison 2009 
16.05.09 -23.05.09: Wanderfahrt auf der oberen Elbe (Tschechien) 
Fahrtleitung: Michael Böhmer - siehe Seite 16 in diesem Heft 

04. – 05.07.09: Skiff-Wochenende in Preetz 

Das ruhige Wasser auf dem Lanker See ermöglicht optimale Bedingungen 
für das Rudern im Skiff, Doppelzweier oder der Krönung Zweier ohne zu pro-
bieren. 

Kostenbeitrag: ca. 10 €/Person 

30.06.09- 08.07.09: Stettin-Wanderfahrt des Benthin-Vierers 

Fahrtleitung:  Benthin 

25. – 26.07.09: Schwentinefahrt von Eutin nach Preetz 

Wir starten in Eutin und genießen die 5 Seen bis Plön, wo übernachtet wird. 
Von dort starten wir am Sonntag Richtung Preetz 

Mindestteilnehmerzahl: 15, Kostenbeitrag: ca. 10 €/Person 

22. – 29.08.09: Jugendwanderfahrt in Dänemark 

Bisher steht im Wesentlichen der Termin. Über den Stand der Planung infor-
miert Ihr Euch am Besten direkt bei den Jugendvorsitzenden oder im Inter-
net. 

19. oder 20.09.09: Unser Klassiker – vom Westensee zum Club 

Wir starten in Westensee, grillen in Strohbrück und rudern über den NOK zu-
rück zum Club. 

Mindestteilnehmerzahl: 15, Kostenbeitrag: ca. 10 €/Person

Diese Liste gibt den momentanen Stand unserer Planung wieder. Da sich 
auch spontan immer noch etwas ändern kann, haltet die Augen auf und 
informiert Euch am Schwarzen Brett oder im Internet. 

Wichtig für die Organisatoren: Wegen der Bootstransporte immer eine Ab-
stimmung mit H. Digutsch und G. Schulz vornehmen, um für alle unange-
nehme Überschneidungen von vornherein zu vermeiden. 

Gaby Schulz 
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Freizeitsport 

Grommeck empfielt:

unser neuer Achter? – vielleicht etwas schwer, aber Containerschiffe sind gerade günstig zu bekommen 

Landschaft, Kultur, Landschaft und noch mal Kultur 
Eine Wanderfahrt auf der oberen Elbe 

Termin: Sonnabend, 16.Mai 2009 bis Sonnabend, 23. Mai 2009  
(Himmelfahrtwoche) 

Strecke: Usti (Tschechien)  – Lutherstadt Wittenberg (ca. 260 Kilometer gesamt) 

Revier: Elbe, bei ausreichenden Wasserstand gute Strömung, frei fließend  
Tagesetappe: ungefähr zwischen 35 km und 50 km 

Teilnehmer: - mindestens 9, maximal 15 
- Mindestalter 21 Jahre 
- Mindestens 1 Jahr Rudererfahrung 
- Bereitschaft zum Fahren des Begleitfahrzeugs ohne Hänger 

(Sofern Führerschein und Fahrpraxis vorhanden sind) 
An- / Abreise: - Mit Bootstransport 

- Mit der Bahn als Gruppe 

Quartier: Je nach örtlicher Gegebenheit Pension, Hotel, Jugendherberge 
(Quartier wechselt täglich; Übernachtung mit Frühstück) 

Kosten: Je nach Teilnehmerzahl  
(bei 9 Teilnehmern kalkulatorisch ca. 400,-- € pro Person) 

Anmeldung: - offene Ausschreibung 
- Anmeldung im Aushang am Schwarzen Brett Kraftraum 
- Meldeschluss 10. März 2009 
- Erste Besprechung mit Kostenverpflichtung Mitte März 2009 

Leitung: Michael Böhmer 
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Regatten

Ergocup 2009  
Bei den 9. Norddeutsche Meisterschaft und der 6. Schleswig-Holsteinischen 
Landesmeisterschaft in Lübeck war auch der EKRC sehr erfolgreich vertre-
ten. Das Ergometer-Spektakel im »Schuppen 6« gehört zur Deutschen In-
door-Rowing Serie powered by Concept2. 

Claudia Mack belegte bei den Leichtgewichstfrauen auf der virtuellen 
2000-Meter-Distanz den fünften Platz. Doch als erste Frau aus Schleswig-
Holstein ist sie damit Landesmeisterin. 

Rona Schulz war bei den Juniorinnen B am Start. Hier haben immerhin 30 
Ruderinnen gemeldet. Sie belegte den zehnten Rang. 

Gaby Schulz hat ihr Rennen über 1000 Meter bei den Masters-Frauen der 
Jahrgänge 1960 bis 1969 klar für sich entscheiden können. Sie konnte einen 
Vorsprung mit über 30 Sekunden vor der zweitplatzierten Ruderin aus Sege-
berg herausrudern. 

Bernd Klose war bei den Männern der Jahrgänge 1950 bis 1954 siegreich 
mit knapp 10 Sekunden Vorsprung. Martin Lorenzen und Harald Schulz 
fuhren in Lübeck die interne Vereinsmeisterschaft der Masters der Jahrgän-
ge 1955 bis 1959 aus, die Martin für sich entscheiden konnte. Harald er-
reichte den dritten Platz. 

Mit Leon Schulz ist dann auch komplett die Familie Schulz am Start gewe-
sen. Leon belegte bei den Leichtgewichts-Jungen bis 13 Jahre den 13. Platz 
über 1000 Meter. Christopher Rutsch erruderte über die 500 Meter bei den 
13-jährigen Jungen den 8. Platz zeitgleich mit einem Ruderer aus Friedrich-
stadt. 
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CLUB-KLEIDUNG
in den original EKRC-Clubfarben 

Ruderhemd, ½ Arm € 33,-- Anstecknadel € 3,-- 
Ruderhemd, Träger € 31,-- Wappen für Blazer € 15,-- 
Ruderhose, kurz € 31,-- EKRC-Krawatte € 25,-- 
Ruderhose, lang € 41,-- EKRC-Aufkleber € 2,-- 
EKRC-Einteiler  € 69,-- EKRC-Mütze € 15,-- 
Regenjacke € 90,-- Polohemd, blau € 28,-- 
EKRC-Sweatshirt € 31,-- Ruder-Weste € 65,-- 
Tischflagge € 20,-- EKRC- T-Shirt, blau € 16,50 
Schlüsselband, blau/rot € 4,50  

Die Clubklamotten sind in allen gängigen Größen erhältlich bei  

Bernd Klose, Tel: 0431-579390 Siggi Schürmann, Tel: 0431-650705 
E-Mail: clubkleidung@ekrc.de 

Solange der Vorrat reicht – Bezahlung: Überweisung nach Rechnung 
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Jugendabteilung

Jahreshauptversammlung der Jugend  
Alle Jahre wieder findet die Jahreshauptversammlung der Jugendabteilung 
statt. So auch in diesem Jahre am 04. Februar, wenngleich in mehr oder 
weniger ernster Atmosphäre ablaufend. Aber wir wollen ‘mal nicht so päpst-
lich sein! 

Jahresrückblick 
Unser Jugendwart a.D. Lars Wartenberg erklärte die Versammlung um 18:00 
Uhr für eröffnet. Zunächst gab der Vorstand einen Jahresrückblick. Lars ver-
wies auf viele erfolgreiche Regatten, auf denen der EKRC durch die Ju-
gendlichen repräsentiert worden war, so z.B. Rona Schulz’ Sieg im B-Finale 
auf der Deutschen Meisterschaft. Aber auch unseres Jugendraumes sowie 
der Elbe-Wanderfahrt wurde angemessen gedacht. Die misslichen Zwi-
schenfälle, die uns dort ereilt hatten, waren dabei nicht im Fokus. Und kam 
es doch zur Sprache, eher als eine Art humorvolle Anekdote. Denn was ge-
schehen ist, ist nun einmal geschehen und das ist auch gar nicht weiter 
schlimm! 

Wahlen 
Genau zehn Minuten nach der Eröffnung, also um 18:10 Uhr, war es an der 
Zeit, die Entlastung der bis dato Vorsitzenden über die Bühne zu bringen. Am 
besten nicht lange zögern, wie bei einem Pflaster, kurz und schmerzlos. 
Auch hier stellte sich nichts in den Weg. Lars und Lasse wurden einstimmig, 
das heißt in diesem Falle durch den Konsens der acht Anwesenden, ihrer 
Ämter enthoben. Enthaltungen sowie Gegenstimmen: logischerweise keine. 

Die im Vorfelde erstellten Nominierungen sa-
hen Lasse Jannsen als neuen Jugendwart 
und Inga Klose/ Jannick Stricker als sein(e) 
Stellvertreter(in) vor. Mit exakt sieben Ja-
Stimmen und einer Enthaltung hob die Runde 
Lasse in sein neues Amt. Nicht so eindeutig 
fiel die Kürung der Stellvertreterin aus. Hier 
behauptete sich Inga Klose mit einer Stimme 
vor Jannick. »Nominiert, gewählt, vereidigt« 
und keiner war beleidigt. 

Nun konnte sich Lasse seiner ersten Amts-
handlung widmen (18:20 Uhr). Schritt für 
Schritt wurde die Tagesordnung unter seiner 

Führung abgearbeitet. Lars bezog Stellung zur Ausnutzung des Etats, die 
Genehmigung des Versammlungsberichtes von 2008 ging von statten und 
man verlieh seiner Meinung bezüglich der Wanderfahrt Ausdruck. Das Er-
gebnis sieht wie folgt aus: Ziel unserer Sommertour wird Dänemark sein, wel-
che für den 22.08. bis zum 29.08.2009 festgelegt wurde. 

der alte und der neue Vorstand  
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Jugendabteilung
Der Versuch jedoch, eine Einigung in Betreff Jugendlogo zu finden, scheiter-
te. Aus diesem Grunde legte man diese Thematik vorerst zu den Akten und 
wird sie bei passender Gelegenheit wieder zur Sprache bringen. 

Die Jahreshauptversammlung endete um 18:45 Uhr.

An dieser Stelle sei noch einmal Lars Wartenberg für seine zwei Jahre wäh-
rende Tätigkeit als Jugendwart ausdrücklich Dank ausgesprochen. Abitur-
stress wegen ist es ihm nun nicht mehr möglich, dieses Amt innezuhaben. 
Möge ihm seine Ausbildung erfolgreich gelingen! 

Zu guter Letzt bedanke auch ich mich für das Vertrauen der Jugendlichen, 
mich zum Vorsitzenden ernannt zu haben. Ich darf auf kooperative Arbeit 
mit meiner Kollegin Inga Klose hoffen, die des Weiteren nun auch als 
Schriftwartin fungieren wird. 

Sofern euch irgendetwas im Verein nicht passt, könnt ihr uns jederzeit und 
allerorten reinen Wein einschenken. Auf diese Weise kann unsere Jugend-
abteilung auch in Zukunft funktionieren, besser gesagt ausgebaut werden. 
Zu tun gibt es immer was. Man muss eben nur wissen, was! 

Lasse Jannsen 

Grüße aus Neuseeland 
ich wünsche euch allen ein gutes Jahr 2009 und hoffe, dass es euch gut 
geht/gehen wird. In Neuseeland ist alles super, es ist jetzt Sommer, ich bin 
Mitglied des Porirua Rowing Clubs und bin mit meinem Vierer schon auf ei-
nigen Regatten gewesen. 

Das absolute Ruderhighlight war eine Regatta in Wanganui, wo auch Mahe 
Drysdale (NZ, Weltmeister 1x), Olaf Tufte (Norwegen, Olympiasieger 1x) und 
Hamish Bond (NZ, Weltmeister 4-) ein Rennen hatten. 

Ansonsten habe ich jetzt 10wöchige Sommerferien und bin ordentlich am 
Reisen, morgen geht's z.B. nach Rotorua. 

Würde mich freuen, auch von euch mal was zu hören. 

Alles Gute, cheers 

York 

 





Ihr Schuhhaus in Kiel 
 

5x in Kiel: Holtenauer Straße, Sophienhof, Citti-Park, Alter Markt, Hostenstraße 

Tel.: 0431- 98135-0, email: service@schuhheinrich.de 
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Termine

Trainingsplan Sommer 2009 
Montag  

16:30 - 18:00 Kinder und Jugendliche 
Aus- und Fortbildung 

17:30 - 20:00 Alte Herren 

18:00 - 20:00 Erwachsene (Anfänger und Fortgeschrittene) 
Aus- und Fortbildung  

Dienstag 

06:00 - 08:00 
ab Juni 

Early Bird 
Rudern vor der Arbeit 

18:00 - 20:00 Masters  
Training – Ziel: Regattateilnahme 

ab 18:00 Clubabend  
Skattreff und geselliges Beisammensein, »Luden Stoffers« Rotunde  

Mittwoch 

16:00 - 18:00 Kinder und Jugendliche  
Aus- und Fortbildung  

18:00 - 20:00 Erwachsene (Anfänger und Fortgeschrittene) 
Aus- und Fortbildung  

Donnerstag 

17:30 - 20:00 Altherren-Breitensport 

Freitag 

16:00 - 18:00 Kinder und Jugendliche  
Aus- und Fortbildung  

18:00 - 20:00 Erwachsene (Anfänger und Fortgeschrittene) 
Aus- und Fortbildung  

Samstag 

14:00 - 17:00 allgemeiner Rudertreff  
Fitnessrudern, Tagesfahrten nach Vereinbarung 

Sonntag 

8:00 - 10:00 Erwachsene, Mastersrudern 
Training, Ziel: Regattateilnahme 

Der Plan ist ab dem Anrudern am 05.04.2009 bis zum Abrudern gültig.  

Wer als Anfänger das Rudern beginnen möchte, ist jederzeit willkommen. 
Also Sportsachen einpacken und zu einem der Termine zum Bootshaus 
kommen. 
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Termine
Terminkalender 
EKRC-Termine 
26.03 Jahreshauptversammlung – weitere Informationen in diesen 

Clubmitteilungen, die offizielle Einladung mit Satzungsände-
rung habt Ihr bereits per Post bekommen. 

05.04. Anrudern aller Kieler Rudervereine und -riegen im Rahmen 
des Aktionstags "Schleswig-Holstein rudert" des RVSH 

16.-25.05. Wanderfahrt obere Elbe. Details siehe Seite 15. 

30.06.-08.07. Wanderfahrt des Benthin-Vierers (Stettin) 

04.-05.07. Skiffwochenende in Preetz 

25.-26-07. Wanderfahrt Schwentine 

22.-29.08. Jugendwanderfahrt Dänemark 

19. / 20.09. Wanderfahrt Westensee 

25. 10. Abrudern aller Kieler Rudervereine und -riegen in der Hörn 

Allgemeine Termine 

27./29.04. 
04./06.05. 

11. Kieler Steuerleutelehrgang  
Anmeldung ab sofort am Schwarzen Brett 

24.06. Stadtachter zur Kieler Woche (hier schon einmal zur Erinne-
rung zum rechtzeitigen Trainingsbeginn!) 

 

Termine und Informationen von Ruderverband und Ruderjugend findet ihr  
unter termine.rish.de 

Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit 
 

Bereits am 10.10. um 10:10 Uhr gaben sich 
Silke und Martin (Luschi) das Ja- Wort. 

Nun auch von uns an dieser Stelle die 
herzlichsten Glückwünsche und alles Gute für 
Eure gemeinsame Zukunft. 

 



 

 

TermineTermineTermineTermine    

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

 

 

 

Hier erscheint in der Printausgabe der  
Geburtstagskalender 



Sparkasse
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Kilometerliste 2008 
Nr. Km Anz. Name 
1. 3.311,0 278 Digutsch, Hartmut 
2. 2.281,1 127 Kröncke, Heinz 
3. 2.259,0 62 Mack, Claudia 
4. 1.327,1 103 Petersen, Dieter 
5. 1.239,1 90 Roggenbrodt, Frank 
6. 1.238,0 59 Johannsen, Uwe 
7. 1.232,7 94 Roggenbrodt, Heike 
8. 1.176,0 58 Vobbe, Bernd 
9. 1.142,7 79 Jannsen, Lasse 

10. 1.067,5 35 Lizarzaburu, Dennis 
11. 1.057,7 85 Gödtel, Sabine 
12. 914,0 40 Pohl, Siegfried 
13. 886,0 34 Schulz, Rona 
14. 883,1 66 Esselbach, Rolf 
15. 877,0 63 Schulz, Uwe 
16. 836,0 51 Paustian, Jens 
17. 828,0 59 Graßhoff, Albrecht 
18. 813,5 68 Klose, Bernd 
19. 790,6 79 König, Andreas 
20. 770,1 62 Kähler, Jürgen 
21. 767,5 55 Rademann, Bärbel 
22. 722,0 60 Petersen, Maren 
23. 682,1 61 Wartenberg, Hans-J. 
24. 677,5 50 Schulz, Ingmar 
25. 613,5 53 Rölver, Lars 
26. 560,1 49 Böhmer, Michael 
27. 541,1 55 Riecken, Claus 
28. 528,5 36 Vankeirsbilck, Christina 
29. 522,0 38 Hayes, Denis 
30. 503,0 31 Küpker, Jan 
31. 501,6 49 Hörcher, Hans-Martin 
32. 494,0 36 Meyer, Gunnar 
33. 463,0 41 Jonas, Ulrike 
34. 462,0 50 Schnorrenberg, Sanna 
35. 457,0 36 Seifert, Wieland 
36. 441,5 47 Jonas, Carsten 
37. 430,5 35 Schulz, Gaby 
39. 407,1 32 Jäger, Philippc. 
40. 389,5 24 David, York-Anton 
41. 383,5 10 Mewe, Benjamin 
42. 370,0 29 Heinrich, Claus 
43. 361,0 30 Zumegen, Rolf 
44. 360,0 16 Hallack, Liv 
45. 352,5 20 Friese, Hans-Andreas 
46. 346,7 23 Stricker, Jannick 

Nr. Km Anz. Name 
47. 342,1 27 Klose, Inga 
48. 332,5 27 Odenthal, Anne 
49. 323,0 25 Odenthal, Luise 
50. 321,0 25 Beck, Ulf 
51. 312,0 21 Rubbel, Hartmut 
52. 297,0 16 Schröder, Hans-Rudolf 
53. 289,5 13 Wartenberg, Lars 
54. 282,1 23 Knievel, Heinz-Dieter 
55. 280,0 26 Vollert, Hanno 
56. 272,0 19 Jaquet, Dieter 
57. 271,5 30 Küpker, Birgit 
58. 270,5 13 Moczall, Lena 
59. 270,0 12 Hansen, Hans-Joachim 
60. 262,6 13 Seul, Jan niklas 
61. 262,1 11 Schmalz, Lisa 
62. 259,4 25 Odenthal, Michael 
63. 258,2 9 Hügelmann, Konrad 
64. 256,0 11 Bartuschek, Klaus 
65. 254,0 11 Leemhuis, Klaus 
66. 252,1 30 Schmiedek, Dagmar 
67. 251,5 25 Schürmann, Siegfried 
68. 250,5 23 Leptien, Dieter 
69. 250,0 11 Killing, Johanna 
70. 250,0 26 Weidling, Angela 
71. 239,5 20 Pingel, Bernd 
72. 237,6 31 Hein-Betz, Brigitte 
73. 237,0 8 Peters, Joachim 
74. 237,0 17 Rabe, Bernd 
75. 237,0 18 Schikorsky, Bernd 
76. 235,5 25 Friese, Erika 
77. 233,1 30 Lange, Andrea 
78. 227,1 28 Clausner-Lander, Katja 
79. 225,0 8 Scheer, Christoph 
80. 224,0 22 Kaczenski, Bernhard 
81. 224,0 16 Ziegenbein, Uli 
82. 218,5 24 Thiel, Bärbel 
83. 215,0 9 Rönnau, Franz 
84. 212,0 21 Kleeberg, Jürgen 
85. 211,0 6 Ketelsen, Heinz 
86. 210,0 13 Opitz, Stephan 
87. 207,6 22 Sydow-Gröning, Inken 
88. 206,0 17 Fedder, Hans 
89. 204,5 6 Schwark, Dieter 
90. 204,0 5 Münchow, Gerd 
91. 200,0 6 Benthin, Jens 
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Nr. Km Anz. Name 
92. 199,5 24 Baumgarten, Wiebke 
93. 198,0 28 Falk, Armin 
94. 196,2 21 Bunge, Markus 
95. 195,5 25 Heitmann, Margret 
96. 192,0 16 Stoltz, Reinhard 
97. 186,0 17 Coy, Jürgen 
98. 180,7 18 Thomsen, Dirk 
99. 177,5 22 Schrebb, Tobias 

100. 168,0 14 Effertz, Horst 
101. 168,0 14 Gottschlich, Florian 
102. 165,0 1 Hasenritter, Mona 
103. 159,0 14 Coy, Regine 
104. 158,0 18 Dunsing, Christina 
105. 157,0 2 Benske, Klaus 
106. 155,0 16 Küpker, Frank 
107. 154,3 23 Kleinicke, Florian 
108. 150,0 1 Schmidt-Roepke, Karl-H. 
109. 149,2 15 Butenschön, Henning 
110. 149,0 14 Schaede, Peter 
111. 146,0 12 Jäger, Heinrich 
112. 143,5 21 Feldmann, Frederic 
113. 141,0 14 Seeger-Kreutzer, Claudia 
114. 140,0 14 Braun, Wiebke 
115. 132,0 6 Christensen, Reinhard 
116. 132,0 15 Korn-Odenthal, Stephanie 
117. 131,6 17 Wroszkowiak, Yvonne 
118. 125,0 16 Fricke, Elke 
119. 122,0 15 Herholz, Gisela 
120. 115,5 10 Lorenzen, Martin 
121. 111,0 11 Steffens, Joerg 
122. 108,1 13 Cauvyfraunie, Sophie 
123. 108,0 17 Mandal, Bidhan 
124. 106,0 17 Westen, Nils 
125. 104,0 9 Eberhardt, Alfred 
126. 103,0 9 Zumegen, Ulrike 
127. 102,0 9 Behrens, Dirk 
128. 98,1 18 Danker, Levke 
129. 97,0 7 Ströh, Horst 
130. 95,0 9 Castagne, Anne-Gret 
131. 94,0 2 Koch, Gudrun 
132. 92,0 10 Gruber, Jan 

Nr. Km Anz. Name 
133. 91,0 18 Messerschmidt, Finn 
134. 90,5 9 Schulz, Harald 
135. 89,2 18 Jannsen, Mattis 
136. 85,5 9 Klose, Regina 
137. 85,1 16 Kramer, Viktor 
138. 82,2 8 Oskamp, Frank 
139. 82,0 5 Busch, Peter 
140. 82,0 5 Henning, Thomas 
141. 80,0 9 Thiele, Barbera 
142. 79,0 11 Koch, Astrid 
143. 79,0 12 Meyer, Lorena 
144. 77,0 6 Digutsch, Olav 
145. 77,0 4 Suer, Elke 
146. 76,5 13 Küpker, Lars 
147. 73,0 13 Hardell, Henning 
148. 69,0 12 Spandern, Jackie 
149. 68,0 12 Wilke, Niels 
150. 67,0 8 Gerdes, Dirk 
151. 64,0 8 Jonas, Isabell 
152. 62,5 14 Campe, Albrecht 
153. 61,6 12 Genc, Merve 
154. 61,0 11 Hansen, Leif 
155. 58,0 6 Fleischer, Sandra 
156. 57,0 7 Falk, Matthias 
157. 56,0 5 Heller, Maija 
158. 56,0 5 Radtke, Jan 
159. 54,2 5 Engellandt, Frank 
160. 53,0 9 Botz, Johanna 
161. 52,0 8 Lengl-Janßen, Beate 
162. 52,0 5 Schaede, Norma 
163. 52,0 6 Splettstößer, Inka 
164. 50,5 8 Drexler, Simon 
165. 50,0 3 Lenz, Onko 
166. 49,5 5 Holzhüter, Thomas 
167. 49,4 12 Schlenz, Henrik 
168. 48,1 7 Bury, Anne 
169. 46,2 7 Wartenberg, Nils 
170. 43,0 3 Bear, Andreas 
171. 43,0 3 Daniel, Hartwig 
172. 43,0 3 Nimz, Volkhardt 
173. 43,0 6 Willie, Bianca 

Wer sich in dieser Liste nicht wieder findet, der kann es noch einmal am 
Schwarzen Brett im Kraftraum versuchen. 

In der letzten Saison haben wir auf 4.757 Fahrten insgesamt 61.151 km aufs 
Wasser gebracht, knapp 2.200 km mehr als im Vorjahr. 
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Bootsstatistik 2008
Platz Boot Km Anz. Typ

1. Phoenix 3829 123 1
2. Kurt Neumann 3162 304 2
3. Flotter. .Dreier 2925 180 4
4. Wassertaxi 2469 241 3
5. Anton Willer 2354 179 8+
6. Hans Tolk 1937 179 4
7. Kieler Tropen 1585 146 1
8. Muskelkater 1428 141 4+
9. Küstennebel 1385 152 1

10. Kiellinie 1332 100 4+
11. Schwentine 1231 99 3
12. Pitt 1134 109 1
13. Adler 1075 112 4+
14. Strande 1015 80 2
15. Käptn Blaubär 962 108 2
16. Bülk 958 53 1
17. Hans Scharrenberg 888 62 2
18. Hörn 783 37 1
19. Ludn Stoffers 684 45 1
20. Hein 676 69 1
21. Tom Kyle 595 19 4+
22. Lorinki 511 39 2
23. Uwe 504 38 8+
24. Schöne Aussichten 373 38 4+
25. Quattroposti 360 29 4
26. Schulensee 347 46 3

Platz Boot Km Anz. Typ
27. Moravia 286 32 2
28. Hallo Hallo 239 23 1
29. Don Martin 227 20 1
30. Jürgen Freiberg Ii 221 30 2
31. Schimmelreiter 192 39 1
32. Blanker Hans 185 34 1
33. Jan 185 44 1
34. Störtebeker 182 30 1
35. Seeschwalbe 167 19 1
36. Silbermöwe 159 17 1
37. Jürgen Leptien 149 13 4
39. 2/100 145 13 2
40. Heinz Benthin 131 20 4+
41. Konni 131 28 2
42. Bubi 110 20 1
43. Wilhelm Mohr 97 9 8+
44. Rendsburg 89 9 4
45. Werner Droege 82 10 8+
46. Behler See 68 13 2+
47. Klabautermann 53 8 1
48. Steenbeck 44 9 4+
49. Schönberg 37 5 4+
50. Albatros 35 4 4+
51. Klaas 35 19 1
52. Düsternbrook 10 1 4+
53. Laboe 0 0 2

Im letzen Jahr sind wir 37.761 Bootskilometer gerudert, doppelt so viel wie im 
letzten Jahr bei kaum gesteigerter Kilometerleistung. Etwas hat sich anschei-
nend bei der Abrechnung der Bootsnutzung geändert. 
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Das DVR – Fahrtenabzeichen                             
Es ist wieder viel gerudert worden im EKRC im Ruderjahr 2008. Allerdings wa-
ren die Tages- und Wanderfahrten nur sehr dünn gesät. Mit der Folge, das 
für das Fahrtenabzeichen zwar die Grundbedingung „Gesamtkilometerzahl“ 
vielfach problemlos erreicht wurde, aber die zweite Bedingung „Wanderfah-
tenkilometer“ nicht erfüllt werden konnte. 

Das DRV-Fahrtenabzeichen für 2005 haben errudert: 

Jens Paustian (in Gold, weil zum 5. Male), Hartmut Digutsch (zum 4. Mal), 
Heinz Krönke (bereits zum 6. Male), Lasse Jannsen (auch schon zum 3. Mal) 
und Rona Schulz zum ersten Mal. Herzlichen Glückwunsch! 

Ausblick 2009 
In der Jahresplanung für 2009 sind wieder einige Wanderfahrten dabei (vgl. 
Seite 15). Möglicherweise kommt im Laufe des Jahres – manchmal auch 
recht kurzfristig – Neues dazu. Es lohnt also immer, im Bootshaus regelmäßig 
auf die Schwarzen Bretter zu schauen oder www.ekrc.de anzusurfen. 

Den persönlichen Gesamtkilometerstand kann ja jeder Ruderer dank der 
elektronischen Fahrtenbücher jederzeit selbst abrufen – bitte beide Compu-
ter zusammenzählen ! 

Bedingungen für das Ruderjahr 2009 
1. Erwachsene 

Ruderjahr 2009 Alter Jahrgang Gesamt-km Wander-km 

Ruderer 19 - 30 1990 – 1979 1000 200 

31 - 60 1978 – 1949 800 160 

ab 61 1948 u.ä. 600 120 

Ruderinnen 19 - 30 1990 – 1979 800 160 

31 - 60 1978 – 1949 700 140 

ab 61 1948 u.ä. 600 120 

Die Bedingungen sind erfüllt, wenn die Gesamtkilometer erreicht werden 
und in diesen Gesamtkilometern die geforderten Wanderruderkilometer 
mindestens enthalten sind. Dabei muss die jeweilige Wanderfahrt die Defini-
tion des DRV erfüllen: Tagesfahrt von mindestens 30 Kilometern bzw. Fahrten 
über mindestens zwei zusammenhängende Tage ohne Rückkehr zum Boots-
haus mit einer Strecke von mindestens 40 km. 

2. Jugendliche 
Jahrg. km Jahrg. km Jahrg. km Jahrg. km Jahrg. km 

99 – 01 200 97 –98 300 95 – 96 400 93 – 94 700 91 – 92 800 

In den Gesamtkilometern müssen mindestens enthalten sein: Eine mindes-
tens dreitägige Wanderfahrt oder zwei Wochenend-Fahrten (über mindes-
tens zwei zusammenhängende Tage ohne Rückkehr zum Bootshaus)  

Michael Böhmer 
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Ewige Bestenliste seit 1862 
Davon als Zeitraum Rang Name Siege   

gesamt Jugend Steuer-
mann 

Männer/ 
Frauen 

AH von bis 
Bemerkung 

1 Uwe Johannsen 291    291 1969 1995 7,8
2 Martin Lorenzen 288 36  104 148 1974 2008 4,5,6,7,8,9,10
3 Frank Roggenbrodt 265    265 1971 2005 7,1
4 Heinz Kröncke 232    232 1968 2005 7,8
5 Gaby Schulz 227 26 5 65 131 1981 2008 2,5,6,7,9,11
6 Harald Schulz 206 12  61 133 1976 2008 5,6,7,8,9,10
7 Jörk Schüßler 155  155   1979 2008 3,5,6,7,9
8 Ulrich Nörtemann 135    135 1979 1993 7,12
9 Siegfried Pohl 130   12 118 1955 1994 2,7

10 Heinz Johannsen 110  110   1973 1991 7
11 Jürgen Wartenberg 106    106 1959 2001 7
12 Dieter Leptien 102 74  12 22 1971 2008 3,4,6,7,10
13 Jens Paustian 102   30 72 1955 1990 2,7,12
14 Heike Roggenbrodt 101  1  100 1984 2008 7
16 Ingmar Schulz 95 36  19 40 1988 2008 7,8
15 Uta Kutz 86 52  34  1982 1988 2,3,5,6,9
17 Bernhard Kaczenski 76    76 1988 2008 7
18 Dr. Hans Tolk 68 4  23 41 1930 1937 
19 Fritz „Charly“ Sachau 61  61   1923 1937 
20 Wolfgang Raddatz 60   31 29 1955 1978 
21 Klaus Mohr 59   9 50 1930 1937 
22 Jörn Morgenroth 58 49  8 1 1986 2008 9
23 Rolf Kruse 56  56   1937 1960 
24 Klaus Leemhuis 56  56   1963 1980 
25 Christian Prey 54 9  45  1956 1962 1,2,11
26 Hans Jürgen Ströh 54    54 1970 1970 7
27 Franz Gundlach 54   12 42 1938 1967 
28 Eckhart Hilse 53    53 1984 1995 
29 Justus Tolk 51 47  3 1 1986 2008 9
30 Sven Wartenberg 49 49    1974 1981 
31 Thomas Herrmann 49 25  8 16 1974 2005 6,12
32 Werner Droege 48  48   1924 1952 
33 Klaus Mauer 48  48   1954 1959 
34 Klaus Mohr 48   10 38 1937 1961 
35 Jörg Baumöller 48 25  23  1962 1968 12
36 Stefan v. Weydenberg 47 35  12  1974 1990 6,9
37 Fritz Castagne 46   46  1956 1962 
38 Bernd Gördes 45 4  41  1962 1976 2,9
39 Kjell Schlichter 44 41  2 1 1986 2008 3
40 Hartwig Schulz 43 34  9  1977 1981 3,5,6,9
41 Dr. Kurt Neumann 41 11   30 1930 1980 
42 Dr. Friedemann Berg 41 6   2 1986 2008  
43 Alexander Waap 40 38  1 1 1986 2008 
44 Kim Dibbern 40  40   1986 1995 
45 Werner Marx 39 19  19 14 1930 1960 
46 Herbert Holste 39 2  19 18 1930 1960 
47 Volker Schöer 38 37  1  1986 1991 
48 Karl Storjohann 37   37  1888 1919 
49 Martin Roggenbrodt 37 35  2  1987 1993 
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Davon als Zeitraum Rang Name Siege   

gesamt Jugend Steuer-
mann 

Männer/ 
Frauen 

AH von bis 
Bemerkung 

50 Bernd Klose 37    37 2004 2008 7
51 Christian Schanze 36 13  22 1 1982 1993 10,12
52 Jochen Hansen 35    35 1963 1980 
53 Klaus Bartuschek 34    34 1963 1980 
54 Klaus Krienke 34    34 1971 1981 7
55 Peter Albertsen 33 13  20  1955 1959 
56 Hans Rudolf Schröder 33    33 1963 1980 
57 Sönke Ossmann 33 28  5  1992 1996 10,12
58 Peter Paustian 32 6  26  1957 1962 1,2
59 Marion Härtel 32 32    1983 1985 
60 Sibylle Graßl 32 31  1  1983 1986 
61 Konrad Feldmann 31    31 1963 1980 
62 Dr. Arthur Schütz 29   29  1890 1898 
63 Gustav Reimers 29   24 5 1918 1953 
64 Claudia Mack 29   29  2006 2008 
65 Paul Völcker 28   10 18 1948 1961 
66 Niels Kowalzig  28 28    1987 1991 
67 Fritz Bardenhewer 27   27  1923 1927 
68 Ingo Scholz 27   27  1963 1973 2,9
69 Torsten Bekendorf 26   26  1985 1987 
70 Martin Languth 26 26    1974 1980 
71 R. Bremer 25   25  1890 1898 
72 W. Franck 24  24   1894 1914 
73 Richard Mißfeldt 23 11  12  1928 1960 
74 Walter Korbach 23   23  1942 1961 
75 Bernd Vobbe 23    23 1982 1987 7,1
76 Ariane Schulz 24    24 2004 2007 7
77 Werner Ehrich 23 1  21 1 1946 1965 
78 Ulf Schröder 22   22  1984 1988 
79 Waldemar Richter 22   22  1933 1935 
80 Jan Kosmol 22 22    1989 1991 
81 Wolfgang Ahlers 21  21   1938 1954 
82 Ernst Ludwig Stoffers 21   21  1927 1947 
83 Wilken von Behr 21   18 3 1986 1990 10
84 Rona Schulz 21 21 5   2006 2008 
85 Jochen Frisch 20 20    1992 1993 12
86 Ernst Weber 20 5  15  1929 1936 
87 Paul Jacobsen 20 19   1 1899 1920 
88 Albert Loes 19   18 1 1929 1950 
89 O. Darbishire 18   18  1894 1904 
90 Dieter Stephani 17   17  1955 1959 2
91 Wilhelm Sierth 17   17  1955 1959 2
92 Carl Wright 17   17  1901 1936 
93 Peter Pappenheim 17   17  1956 1958 2

Legende zu den Bemerkungen: 
1) Weltmeister 7) AH- Championats Sieger 
2) Deutscher Meister 8) Sieger Master Games 
3) Deutscher Jugendmeister/U17 Meister 9) Mitglied Nationalmannschaft
4) Juniorenweltmeister 10) Clubmeister im Einer 
5) Eichkranzsieger (Deutscher Meister U23) 11) Sieger Rotseeregatta Luzern

6) Norddeutscher Meister 12) Sieger Karl Storjohann Lauf 

seit 1862: 
Insgesamt 2869 Siege  

Saison 2008:  
30 Sieger und 49 Siege 
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Vorstandsmitglieder / Impressum

Der Vorstand des EKRC 
nach der Jahreshauptversammlug am 18. März 2008 

Vorsitzender 
Christian Prey 
Dahlmannstraße 2, 24103 Kiel 
Tel.: 0431-9828 201 (p) 
Fax  0431-9828 202 

Hauswart 
Marc Lorenz 
Gerhardstraße 21, 24105 Kiel 
Tel.: 0431-56 10 11 (d) 

Stellv. Vorsitzender Verwaltung 
Siegfried Schürmann 
Hamburger Landstr.54, 24113 Molfsee 
Tel.: 0431-65 07 05 
schuermann@ekrc.de 

Schatzmeister 
Bernd Klose 
Holtenauer Straße 178, 24105 Kiel 
Tel.: 0431-57 93 940 (d) 
klose@ekrc.de 

Stellv. Vorsitzende Sport 
Gaby Schulz  
Waffenschmiede 26, 24159 Kiel  
Tel.: 0431 36 37 37 
schulz@ekrc.de 

Ruder- und Trainingswart 

zur Zeit nicht besetzt 

Pressewart 
Hans-Martin Hörcher  
Gerstenkamp 31, 24147 Kiel 
Tel.: 0172-53 48 768 
pressewart@ekrc.de 

Boots- und Gerätewart 
Hartmut Digutsch 
Graf-Spree-Straße 50, 24105 Kiel 
Tel.: 0431-32 90 707 (p) 
 

Schriftwart 
Jürgen Kähler 
Narvikstraße 18, 24109 Kiel 
Tel.: 0431-52 40 48 (p) 

Vergnügungswart 
Hans-Rudolf Schröder 
Hasselkamp 95, 24119 Kronshagen 
Tel.: 0431-58 99 79 (p) 

Vorsitzender Jugendabteilung 
Lars Wartenberg 
Danzigerstraße 18b, 24161 Altenholz 
Tel.: 0431-32 27 37 
lars@ekrc-jugend.de 

Impressum 
Herausgeber und Verlag 
Erster Kieler Ruder-Club 
von 1862 e.V. (EKRC) 
81. Jahrgang 
erscheint i.d.R. vier mal jährlich

Anzeigenverwaltung 
Bernd Klose 
Holtenauer Straße 178 
24105 Kiel 
Tel.: 0431-5793940 

Postanschrift 
Erster Kieler Ruder-Club 
Düsternbrooker Weg 16 
24105 Kiel, Tel.: 0431-577885 
Internet: www.ekrc.de 
E-Mail:   info@ekrc.de 

Redaktion 
Hans-Martin Hörcher 
Gerstenkamp 31 
24147 Kiel, Tel.: 0172-5348768 
clubmitteilungen@ekrc.de 

Bankverbindung 
Fördesparkasse  
(BLZ 210 501 70) 
Kto. Nr.: 435 776 
Spendenkonto 
Kieler Volksbank eG 
(BLZ 210 900 07) 
Kto. Nr.: 93 0805 06 

V.i.S.d.P. 
siehe “Redaktion” 

Druck und Herstellung 
Druckzentrum A.C. Ehlers 

Wellseedamm 16 
24105 Kiel, Tel.: 0431-240390 

Namentlich gekennzeichnete Ar-
tikel geben nicht ungedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. 
Der Bezugspreis ist im Mitglieds-
beitrag enthalten 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 15. Juni 2009
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Düsternbrooker Weg 16 
24105 Kiel 
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